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Der Mann, welcher die Zusammensetzung einer

neuen politischen Gründung ergründen wollte

Lieber Nebelspalter!
Als der Hinterhofbauer sich in Begleitung

seiner Frau kürzlich wieder einmal
nach einem Markt in der Stadt auf seine
Bank bemühte, mußten die beiden
feststellen, daß dort vor sämtlichen
Kellerfenstern prallgefüllte Säcke aufgestapelt
waren. Die Hinterhofbäuerin meinte da-

Marktplatz BASEL
im Baselstab, inmitten der Stadt,
Erlabst Du Dich und ißt Dich satt!

H. Filss-Haubensak,

zu: Man hätte zwar gewußt, daß unsere
Banken im Gelde versöffen, aber daß sie
deshalb die Geldsäcke gleich auf der
Straße auftürmen müßten, schiene ihr
doch sehr bedenklich. Der Hinterhof-

Das sehenswerte historische Graß-Restaurant

Zeughauskeller Zürich
beim Seiden-GriedBr am Paradeplatz

Hier linden Sie das Essen,
welches Sie suchen!
Hürlimann hell
Sternbräu hell und dunkel

Restaurateur: WALTER KÖNIG, früher Landgasthof 2.
Schwanen tm Landl-Dorill und Zollikofen-Bern

bauer beruhigte sie: «In den Säcken ist
natürlich kein wirkliches Geld, es sind
bloß Attrappen, zu Propagandazwecken
dem Publikum vor Augen gelegt, so ein
neumodischer Reklametrick.» Casi

Kursaal Casino Baden
bei Zürich

Kapelle Guy Marrocco

Spielsaal] Bar Dancing

Terrasse - Gartenrestaurant
Dîner - Souper et à la carte

17


	Lieber Nebelspalter!

